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Editorial
Mit der Verselbstständigung 
unserer Verwaltung wurde ich 
oft gefragt, welche Ziele die 
ALSA PK verfolgt. Will sie enorm 
wachsen oder sich auf diesem 
Niveau konsolidieren?
Meine Antwort und auch die 
Philosophie des Stiftungsrates 
und der Verwaltung lautet: 
«Keine Kunden verlieren»! Das 
klingt einfach und das haben wir 
bis jetzt auch sehr gut geschafft. 
Doch diese kurze Aussage be-
deutet mehr. Wir sind tagtäglich 
bestrebt, unseren angeschlos
senen Firmen und unseren Ver-
sicherten neben besten Leistun-
gen auch einen guten Service 
zu bieten.. 
Wir verfügen heute über eine 
moderne, leistungsfähige, digi-
tale Technik, also IT. Aber eben- 
so wichtig sind die Menschen, die 
hinter jeder Leistung stehen. Als 
mittelgrosse Pensionskasse der 
Schweiz sind wir stolz, nicht nur 
vergleichbare, sondern ausge-
zeichnete Leistungen zu bieten.

Ihr Harry Ziltener
Geschäftsführung ALSA PK

 �Trotz Pandemie 11,5% Performance 

Die beiden Pandemiejahre 2020/21 haben die ALSA PK und ihre Mit-
gliedfirmen gut gemeistert. Die ALSA PK selbst hat einen ausgezeich-
neten Geschäftsabschluss mit einer Performance von 11,5% erzielt.

Der «dritte Beitragszahler» hat sich 

erfreulich zurückgemeldet. Obwohl 

weiterhin Negativzinsen bezahlt und 

Obligationen bei null oder minus Zins 

stehen, hat die ALSA PK eine erfreuliche 

Performance erzielt. 11,5% lautet der 

Gewinn, was bei einem Anlagevermögen 

von über 2,50 Milliarden Franken einen 

beträchtlichen Beitrag für die Alters-

vorsorge der Versicherten erbringt.

Benchmark deutlich übertroffen
Das Ergebnis der ALSA PK ist natürlich 

den guten Börsenmonaten geschuldet. 

Aber auch der Immobilienbereich hat 

sich sehr stark entwickelt. Dabei sticht 

im Branchenvergleich die ALSA PK 

positiv heraus, liegt doch der Bench-

mark beim UBS PK-Barometer bei 8.25 

und beim CS-PK-Index bei 8.28 Prozent. 

Das Resultat 2021 gehört zu den besten 

Ergebnissen der letzten Jahre und hat 

direkten Einfluss auf die Leistungen für 

alle Versicherten.

Pandemiejahre gut gemeistert
Nach zwei Jahren Pandemie dürfen wir 

erleichtert feststellen, dass die ALSA 

PK und ihre angeschlossenen Firmen 

die herausfordernde Zeit fast aus-

schliesslich bestens gemeistert haben. 

Kennzahlen 2021
499	 angeschlossene Arbeitgeber

13’675	 Versicherte

1’960	 Rentner

112.75%	 Deckungsgrad

1.25%	 Technischer Zinssatz

11.56%	 Performance netto

4.75%	 Zins Aktive

258 Fr.	� Verwaltungskosten 
pro Destinatär
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 �250 Mio. Franken 
Hypotheken 

Die auch für ALSA PK-Versicherte zur 

Verfügung gestellten 250 Mio. Franken 

für Hypotheken sind alle gut angelegt. 

Dabei wurden bewusst nicht nur Hypo-

theken mit 10-jähriger Laufzeit, son-

dern auch mit kürzerer Laufdauer 

vergeben. Dies wirkt sich für die ALSA 

PK positiv aus, indem nicht alle Hypo-

theken zum gleichen Zeitpunkt erneu-

ert werden müssen.

Allerdings sind in den letzten Wochen 

die 10-jährigen Hypotheken merklich 

angestiegen. Die sehr tiefen Zinssätze 

gehören der Vergangenheit an und 

bewegen sich bereits über einem Pro-

zent. Kurzfristige Hypotheken liegen 

noch bei rund 0,5 Prozent. 

Auch wenn das avisierte Volumen be-

reits erreicht ist, besteht für ALSA- 

PK-Versicherte weiterhin die Möglich-

keit, günstige Hypotheken bei der 

ALSA PK aufzunehmen.

 �Versicherte profitieren von hoher 
Verzinsung 

Gesamthaft mit 4.75 Prozent wurde 2021 das Alterskapital der 
Versicherten der ALSA PK verzinst. Damit trägt der dritte Beitrags-
zahler deutlich an die Vergrösserung der Altersguthaben bei.

Vom Gesetzgeber ist eine Verzinsung 

des Alterskapitals von einem Prozent 

vorgeschrieben. Warum kann die 

ALSA PK nun plötzlich mit der Sonder-

verzinsung gar 4,75% den treuen Ver-

sicherten überweisen, was der höchste 

je bezahlte Zinsfuss seit der Gründung 

der ALSA PK ist?

Ein Grund: Umverteilung markant 
reduziert

Über Jahre hinweg zahlte die ALSA PK 

zu hohe Umwandlungssätze aus. Die 

Umverteilung von Versicherten zu 

Rentnern hatte zur Folge, dass die 

Rückstellungen für zu hohe Renten-

sätze bis zu einem Prozent Zins der 

Versicherten erforderten. Da eine 

Umverteilung bei Pensionskassen 

systemwidrig ist, beschloss der Stif-

tungsrat vor Jahren, die Umwand-

lungssätze sukzessive zu reduzieren.

Natürlich ist ein tieferer Umwandlungs-

satz für PK-Versicherte, welche ins 

Pensionsalter treten, nicht vorteilhaft, 

aber er entspricht der korrekten 

Berechnung. Dank der 

jüngsten Senkung 

konnte ein Teil der 

Rückstellungen auf

gelöst werden. Mit die-

sem Geld wird 1.25% 

zusätzlicher Zins an die 

Versicherten vergütet. 

Dieser Zins hilft das 

Alterskapital zu erhöhen 

ALSA PK

Geschäftsführung + Verwaltung

Rietstrasse 4, 8640 Rapperswil-Jona

Telefon 055 222 12 22

www.alsapk.ch
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 �Ivo Ackermann

Als Quereinstei-

ger ist Ivo Acker-

mann zur ALSA 

PK gestossen. 

Während 21 Jah-

ren war er bei der 

Migros in unter-

schiedlichen 

Funktionen tätig, 

zuletzt als Markt-

leiter. Vor anderthalb Jahren 

wünschte er eine berufliche Luft-

veränderung und bewarb sich mit 

Erfolg bei uns.

Von Beginn weg fühlte sich Ivo 

Ackermann im Team, aber auch im 

Metier der BVG wohl, sodass er 

bereits nach dieser Phase im April 

zum Teamleiter Aktive aufsteigt. 

Damit ist er Ansprechperson für 

viele Personalverantwortliche in 

den angeschlossenen Unterneh-

men. Nebenberuflich bildet er 

sich in einer Personalfachschule 

im Bereich BVG weiter.

Der 42-jährige Teamleiter wohnt 

mit seiner Partnerin in Hinwil. Sein 

grosses und damit einziges Hobby 

ist Geocasting. Die Dosis- oder 

Schatzsuche führt ihn durch Land-

schaften und auf Berge.

und so einen Teil der Senkung des 

Umwandlungssatzes zu kompensie-

ren.

Hohe Performance führt zu hoher 
Verzinsung

Der Anstieg der ordentlichen Verzins-

ung des Kapitals jedes einzelnen Ver-

sicherten von 1.85 auf 3.5% liegt hin-

gegen in der ausgezeichneten Perfor-

mance, welche die ALSA PK auf dem 

Kapital- und Immobilienmarkt erzielt 

hat. Damit kann statt der gesetzlich 

geforderten 1 gar 3.5% ausbezahlt 

werden. Zusammen mit der Sonderver

zinsung vergrössert sich das Alters

kapital bei allen Versicherten um 

fast einen Zwanzigstel.

 �Verwaltungskosten deutlich gesunken 

Nach gut einem Jahr eigenständiger 

Verwaltung der ALSA PK dürfen wir 

erfreut feststellen, dass sich der 

Schritt in die Selbstständigkeit gelohnt 

hat. Von angeschlossenen und neuen 

Firmen wird die hohe Transparenz ge-

lobt. Für jeden einzelnen Versicherten 

hat sich der Schritt zur 

eigenständigen Verwal-

tung der ALSA PK ge-

lohnt. So sind die Verwal-

tungskosten nochmals 

merklich gesunken. Von 

über 300 Franken pro 

Versicherten liegen nun 

die Verwaltungskosten 

bei 258 Franken.

Ein Rückblick sei erlaubt. Bei der 

Fusion zur ALSA PK im Jahre 2004 

lag der Verwaltungskostenanteil pro 

Versicherten noch bei 800 Franken. 

Durch das stetige Wachstum der Pen-

sionskasse ist dieser Anteil regel-

mässig gesunken. 
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In dieser Rubrik stellen wir Ihnen
ALSA PK-Kunden vor.

 �Wild & Küpfer AG in Schmerikon 
als Hightech-Marktführer

Eine rasante Entwicklung hat die 

Wild & Küpfer AG in Schmerikon er-

lebt. Vom Zweimannbetrieb der beiden 

Gründer ist es zu einem Familienunter-

nehmen mit über 200 Mitarbeitenden 

gewachsen und gilt als Marktführer in 

der Kunststoffspritzgusstechnik mit 

Vorreiterrolle auch in Europa. Darum 

wurde das Unternehmen auch mit dem 

Prix Swiss Venture Club Ostschweiz 

ausgezeichnet.

1975 gründeten Tobias Wild sen. und 

Peter Küpfer ihre Firma zur Fertigung 

von Kunststoff-Spritzgussteilen. 1990 

baute Wild & Küpfer AG auf der grünen 

Wiese modernste Produktionsstätten, 

die mit der Gründung einer medizin-

technischen Division einen weiteren 

Schub erlebte. In regelmässigem 

Rhythmus folgten Aus- und Neubauten. 

2019 haben Tobias und Daniel Wild die 

Führung des Familienunternehmens 

übernommen. Wie ihre Vorgänger ver-

einen sie Hightech-Spitzenleistungen 

und ein familiäre Arbeitsumfeld zum 

Erfolgsrezept. Darum ist eine Zusam-

menarbeit mit der Wild & Küpfer AG 

und deren Leistungen auf der ganzen 

Welt gefragt. 

Modernste Spritzgussmaschinen so-

wie Automation und einer duchgehend 

digitalisierten Fertigung sind rund um 

die Uhr im Einsatz. Speziell geschulte 

Mitarbeitende steuern und überwachen 

die Anlagen. Seit jeher hat das Unter-

nehmen grössten Wert auf die Aus

bildung gelegt, so wurden seit 1996 

schon mehr als 90 Polymechaniker, 

Kunststofftechnologen und Automa

tiker ausgebildet.

Vorsorge mit ALSA PK 
Die Wild & Küpfer AG ist seit 2005 bei 

der ALSA Sammelstiftung angeschlos-

sen. Diese jahrelange Treue zum Ver-

sicherer begründet CEO Tobias Wild: 

«Die ALSA PK ist für uns seit Jahren 

ein verlässlicher und zuverlässiger 

Partner. Die gesamte Abwicklungen 

vom Eintritt bis hin zum Austritt sowie 

die einzelnen Fallbehandlungen wer-

den in stets guter Zusammenarbeit 

erledigt.
Daniel und Tobias Wild leiten das Unternehmen 
in der 2. Generation

Vollautomatische Produktion mit vielen Robo-
tern

Modernes Produktionsareal in Schmerikon


